
 

In der Abteilung Sicherheit in der Nahrungskette des Bundesinstituts für Risikobewertung (BfR) ist 

ab sofort folgende Stelle zu besetzen: 

Doktorand/in für Pharmakokinetische/ 
Toxikokinetische Modellierung vom Transfer von 
Stoffen in lebensmittelliefernden Tieren (w/m/d) 

Kennziffer 

3617 

Entgeltgruppe 

13 TVöD 

Dienstort 

Berlin 

Befristet für 

drei Jahre 

Bewerbungsfrist 

09.01.2025 

Hier bewerben 

BfR Jobportal 

 

Die Befristung erfolgt auf Grundlage des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes.  

Die Beschäftigung erfolgt mit 65 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (z. Zt. 25,35 Std.) 

und soll zur Promotion genutzt werden. Die Teilnahme am Promotionsbegleitprogramm ist 

verbindlich. Dieses dient der Vermittlung sowohl fachwissenschaftlicher als auch methodischer 

Kenntnisse und bietet die Möglichkeit, Promotionsprojekte regelmäßig in internen 

Veranstaltungen vorzustellen und vom wissenschaftlichen Austausch zu profitieren.  

Das BfR erstellt unabhängig auf der Grundlage international anerkannter wissenschaftlicher 

Bewertungskriterien Gutachten und Stellungnahmen zu Fragen der Lebensmittel-, Futtermittel- 

und Chemikaliensicherheit und des gesundheitlichen Verbraucherschutzes in Deutschland.  

In diesen Bereichen berät es die Bundesregierung sowie andere Institutionen und 

Interessengruppen. Damit leistet das BfR einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Menschen. 

Informationen zum Aufgabengebiet der Fachgruppe finden Sie hier auf unserer Homepage. 

 

  

 

 

 

 

 

https://apps.bfr.bund.de/dbv3n/apply.jsp?id=003617de&dbv3_man=allgemein
https://apps.bfr.bund.de/dbv3n/apply.jsp?id=003617de&dbv3_man=allgemein
https://www.bfr.bund.de/de/fachgruppe_futtermittel_und_futtermittelzusatzstoffe-53861.html


 

 

Aufgaben:

– Pharmakokinetische / Toxikokinetische 

Modellierung des Transfers von toxischen Stoffen 

aus dem Futtermittel in Lebensmitteln tierischer 

Herkunft  

Beispiele können Sie hier und hier entnehmen  

– Pharmakodynamische / Toxikodynamische 

Modellierung von (gesundheitsschädlichen) 

Wirkungen von Stoffen in landwirtschaftlichen 

Nutztieren 

– Entwicklung biologisch fundierter 

Computermodelle und Simulationen für 

Lebensmittel- und Futtermittelsicherheit  

– Beantwortung von Fragen zur Bioakkumulation 

und Wirkung am Nutztier von einzelnen oder 

mehrfachen chemischen Kontaminanten  

– Ableitung von kinetischen Eigenschaften (z.B. 

metabolische Reaktionsgeschwindigkeiten oder 

Partitionskoeffizienten) von (bio)chemischen 

Kontaminanten aus in vivo-, in vitro- und in silico-

generierten Datensätzen 

– Erarbeitung von peer-reviewed Publikationen, 

sowie wissenschaftlichen Projektberichten 

– Kommunikation und Präsentation zum Stand der 

eigenen wissenschaftlichen Studien und der 

erzielten Ergebnisse auf nationalen und 

internationalen Kongressen  

 

Ihr Profil

– Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master, 

Diplom oder ein vergleichbarer 

Universitätsabschluss) der Mathematik, 

Bioinformatik, Systembiologie, Biosystemtechnik, 

Biologie, Chemie, Pharmazie, Toxikologie, 

Computational Science, Physik, Biophysik oder 

einer vergleichbaren Fachrichtung 

– Programmierkenntnisse mit Schwerpunkt 

numerische Mathematik oder wissenschaftliches 

Rechnen erforderlich, vorzugsweise in R und 

Python (Matlab optional) 

– Gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort 

und Schrift 

– Sehr gute EDV-Kenntnisse sowie eine 

gewissenhafte und strukturierte Arbeitsweise, 

Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit

 

Erwünscht

– Praktische Erfahrung in der Anwendung von 

Programmen zur pharmakokinetischen / 

toxikokinetischen / toxikodynamischen 

Modellierung (Open Systems Pharmacology, PK-

Sim, WinNon-lin, GastroPlus, etc.)  

– Kenntnisse zu Bayesianischer/Frequentistischer 

Statistik, QSAR, machine learning und künstlicher 

Intelligenz 

– Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift 

– Erfahrung als Benutzer/in vom 

Hochleistungsrechnen (HPC) und Linux 

– Begeisterung für interdisziplinäre Arbeit, die eine 

Schnittstelle zwischen Informatik und 

Naturwissenschaften bildet 

 

Unser Angebot

– Vertrauensarbeitszeit 

– 30 Tage Urlaub (5-Tage-Woche) sowie arbeitsfreie 

Tage am 24.12. und 31.12. 

– Möglichkeit der Inanspruchnahme von 

zusätzlichen Zeitausgleichstagen bei Zeitguthaben  

– Attraktiver Zuschuss (50%) zum Deutschlandticket 

Job/Firmenticket 

– Möglichkeit des hybriden Arbeitens (bis zu 60%) 

– Sehr gute Anbindung an das öffentliche 

Verkehrsnetz  

– Umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten zur 

fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung  

– VBL-Betriebsrente / Vermögenswirksame 

Leistungen  

– AWO-Familienservice 

  

https://doi.org/10.1016/j.tiv.2019.05.002
https://doi.org/10.1021/acs.jafc.2c02517


 

 

 

Bewerbungsverfahren

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann bewerben Sie sich bitte bis zum  

09.01.2025 über unser Online-System. 

Fragen im Zusammenhang mit dem 

Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an: 

bewerbung@bfr.bund.de. 

(Bitte senden Sie keine Bewerbungen an diese  

E-Mail-Adresse) 

Sofern Sie sich nicht online bewerben können, 

verweisen wir auf den Weg der postalischen 

Bewerbung: 

Bundesinstitut für Risikobewertung 

Personalreferat 

Max-Dohrn-Str. 8-10 

10589 Berlin 

Fragen zum Aufgabengebiet richten Sie bitte an: 

Herrn PD Dr. Pieper: T +49 30 18412-28400 

E-Mail: Robert.Pieper@bfr.bund.de 

Herrn Dr. Numata: T +49 30 18412-28407 

E-Mail: Jorge.Numata@bfr.bund.de 

Weitere Informationen finden Sie auf 

unserer Homepage: bfr.bund.de/de/karriere 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das BfR begrüßt Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. 

 

Als innovative wissenschaftliche Einrichtung bietet das BfR familienfreundliche 

Arbeits bedingungen. Dafür wurde das BfR mit dem Zertifikat „audit 

berufundfamilie®“ ausgezeichnet. Das BfR gewährleistet die berufliche Gleich  

stellung von Frauen und Männern. Schwerbehinderte Menschen werden bei 

gleicher Eignung besonders berücksichtigt, von ihnen wird nur ein Mindestmaß  

an körperlicher Eignung verlangt. 

 

https://apps.bfr.bund.de/dbv3n/apply.jsp?id=003617de&dbv3_man=allgemein
https://apps.bfr.bund.de/dbv3n/apply.jsp?id=003617de&dbv3_man=allgemein
mailto:bewerbung@bfr.bund.de
https://www.bfr.bund.de/de/karriere.html

